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Einleitung 

Der Briefwechsel dieses Bandes umfaßt den Zeitraum von 1801 bis zum Einzug 
Napoleons in der preußischen Hauptstadt im Oktober 1806. Wir finden in ihm 
Fichte zunächst noch in polemischer Auseinandersetzung mit der Spätaufklärung 
(Nicolai) und den sich gegen die Wissenschaftslehre und ihr transzendentales 
Prinzip neu formulierenden Realismus (Bardili und Reinhold) und Idealismus 
(Schelling und Regel). Die von Fichte mit seinem Brief vom 15. November 1800 
eingeleitete offene Diskussion der grundlegenden philosophischen Position mit 
Schelling kommt mit Fichtes Brief vom 31. Mai/7. August und Schellings Ant­
wort vom 3. Oktober zur Darlegung der beiderseitigen unvereinbar gewordenen 
Standpunkte und Ende Januar 1802 zu ihrem Abschluß. Als Schelling im Mai 
desselben Jahres Fichte in Berlin noch einmalt trifft, um sich mündlich mit ihm 
zu verständigen, gingen die beiden Philosophen, wie Jean Paul berichtet, "sehne[ 
zornig aus einander"; der Bruch war definitiv. Dennoch verzichtete Fichte auf 
eine literarische Polemik gegen Schelling, selbst als in dessen mit Regel zugleich 
herausgegebenem "Kritischen Journal der Philosophie" Hegels verfehlte Dar­
stellung und Beurteilung der Wissenschaftslehre erschien. 
Für Fichte wurden die von allen Seiten losbrechenden Angriffe gegen die ganz 
allgemein mißverstandene Wissenschaftslehre zu einem zusätzlichen Ansporn, 
diese wissenschaftlich zu vollenden. Seit 1798 war er durch den Atheismusstreit, 
seine Amtsenthebung in Jena und den Umzug nach Berlin davon abgehalten wor­
den. Jetzt widmete er drei volle Jahre in privater Zurückgezogenheit dieser 
Aufgabe. 
Vor allem mit Hilfe der Großloge Royale York, in der Fichte zusammen mit 
Feßler für kurze Zeit eine bedeutende Rolle spielte, konnte der des Atheismus 
verdächtige Flüchtling aus Jena, der in Berlin zunächst polizeilich überwacht 
wurde, in diesen stillen Jahren fast unvorstellbar rasch die geistig und politisch 
führenden Persönlichkeiten der preußischen Hauptstadt für sich gewinnen, und 
das, obwohl die dominierenden Berliner Literaturzeitschriften ihn gehässig be­
kämpften. Es dürfte einmalig in der Geschichte sein, daß ein Philosoph in pri­
vaten Vorlesungen einen Prinzen, sieben amtierende und sechs zukünftige Mini­
ster und fünf Gesandte neben den angesehensten Wissenschaftlern, Künstlern, 
Schriftstellern und höheren Beamten zu seinen Hörern oder doch wenigstens zu 
den zu den Vorträgen als ihm persönlich wohlbekannte Interessierte Eingelade­
nen gehabt hat. Fichtes Stellung im Kreis dieser Männer, vor allem aufgrund 
seiner Freundschaft mit Kabinettsrat Beyme, war schon ein Jahr nach seinem 
ersten Kommen nach Berlin so stark, daß er "aller Logen-Mitgliedschaft für im­
mer" entsagen konnte, ohne daß ihm das geschadet hätte. 



VI 

Während in Europa die größten politischen Umwälzungen statthaben, während 
Schelling eine reiche publizistische Tätigkeit entfaltet, in Jena und Würzburg 
mit großem Erfolg liest und, wenn auch vergebens, viele Anstrengungen macht, 
eine führende philosophische Position in Bayern zu erlangen, lebt Fichte vom 
Frühjahr 1801 an in größter Zurückgezogenheit, gänzlich mit der endgültigen 
Gestaltung der Wissenschaffslehre befaßt. Unter Vernachlässigung der wichtig­
sten Geschäfle findet ihn jeder Tag vom frühen Morgen bis nachmittags gegen 
vier Uhr an seinem Schreibpulte und danach meist so erschöpf/, daß er nicht ein­
mal mehr zu einem Spaziergang sich aufgelegt fühlt. Er verzichtet in diesen 
fahren auch auf alle philosophische Publikationen. Einzig Privatissima und 
Vorlesungen über Wissenschaffslehre vor ausgesuchten 20 Zuhörern verbinden 
ihn noch mit der wissenschafllichen Öffentlichkeit. Die abschreckenden Erfahrun­
gen damit, wie selbst Denker vom Range eines ]acobi, Reinhold und Schelling 
die Transzendentalphilosophie mißverstanden hatten, ließ den Entschluß reifen, 
die Wissenschaffslehre zunächst nicht mehr schrifllich darzulegen, sondern nur 
noch in mündlichen Vorträgen zu vermitteln, wo in Conversatorien, die damit ver­
bunden waren, auftretende Fehlverständnisse sogleich behoben werden konnten. 
Die streng wissenschaflliche einsame Arbeit führt zunächst in den Jahren 1801/02 
zur Ausarbeitung einer Wissenschaflslehre, in der nicht nur die philosophia prima, 
d. i. die Lehre vom Absoluten und seinem Erscheinen im Wissen, sondern auch 
die Entfaltung dieses Wissens in seinen Grundprinzipien abgehandelt ist. 1804 
folgen dann drei private, aber öffentlich angekündigte Vorlesungen über die 
philosophia prima, die höchste Anforderungen an die Hörer stellten. Nicolai, 
der sich von Anfang an einer solchen Lehrtätigkeit Fichtes in Berlin widersetzt 
hatte, konnte sie nicht mehr verhindern. 

Gegen die jahrhundertwende war der Verleger der wissenschafllichen Werke 
Fichtes, Christian Ernst Gabler, mit seinem Verlag in finanzielle Schwierigkeiten 
geraten; er konnte nicht einmal mehr das Honorar an Fichte und Niethammer 
für deren redaktionelle Tätigkeit am "Philosophischen Journal einer Gesellschaff 
Teuischer Gelehrten" zahlen, dessen Erscheinen deshalb und auch, weil Fichte 
nicht mehr an Ort und Stelle war, eingestellt wurde. Fichte wollte bei Gabler 
eine zweite Auflage der "Grundlage der gesammten Wissenschaflslehre" erschei­
nen lassen, gab das Recht auf eine solche dann aber Mitte 1801 an Cotta. Den­
noch veroffentlichte Gabler Anfang 1802, ungefähr gleichzeitig mit Cotta, der 
davon nichts ahnte, eine solche zweite Auflage. Der Rechtsstreit, der sich daraus 
entwickelte - Gabler hat einen ähnlichen mit Schelling gehabt - zog sich fahr 
um Jahr hin, da Fichtes Anwälte in Jena, Salzmann und Böttiger, untätig 
blieben und von staatlicher Seite, selbst nach Verwendung durch die Preußischen 
Behörden, nichts zu erreichen war. Zahlreiche in diesem Bezug gewechselte Briefe 
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liegen nicht mehr vor, zum Teil, weil Fichte sie als Unterlagen zu den Gerichts­
akten gegeben hat; sie mußten deshalb erschlossen werden. Aber auch von dem 
Verleger Cotta konnte Fichte, nachdem erst einmal der Absatz der Streitschriften 
von 1801 zurückging, kaum mehr Zahlungen erwarten. Noch dazu scheute sich 
Cotta nicht, zum Verleger Fichte und der Wissenschaftslehre feindlich gegenüber­
stehender Autoren zu werden. 1806 behauptete er - in offenbarem Gegensatz 
zu 1801, wo dieselben Abmachungen mit Fichte bestanden - ein ausschließliches 
Verlagsrecht auf alle Fichteschen Publikationen zu haben. Die schriftlichen Äuße­
rungen, auf die er sich dabei stützte, haben z. T. diese Abmachung nicht, z. T. 
liegen auch sie nicht mehr vor. Jedenfalls endeten damit auch die Verlagsbezie­
hungen zwischen Fichte und Cotta. 
Trotzdem wurden Fichtes finanzielle Schwierigkeiten für ihn nicht zu einem 
Grund, die entscheidende Bemühung um eine ihn völlig befriedigende Darstellung 
der Wissenschaftslehre aufzugeben. Auch daß das Ausbleiben von deren Er­
scheinung in der philosophischen Welt zu Vermutungen führte, er habe seine 
Samsanlocken verloren und könne Schellings Argumenten nichts Stichhaltiges 
mehr entgegenstellen, vermochte Fichte nicht umzustimmen. Glücklicherweise 
brachten die Hörergebühren für die Vorlesungen über die Wissenschaftslehre ab 
1804 einige Einnahmen. Wohl nicht zuletzt aus finanziellen Gründen erweiterte 
Fichte daraufhin im Winter 1804 seine Vorlesungen um populäre, die denn auch 
noch weit zahlreicher als die strengwissenschaftlichen besucht wurden. 
Im Jahre 1804 eröffnete sich für Fichte die Aussicht auf eine Berufung einerseits 
nach Landshut, andererseits nach Rußland (St. Petersburg oder Charkow ). Die 
von Hufeland in Gang gebrachte und von Kotzebue unterstützte Wahl Fichtes 
zum Mitglied der Philosophischen Klasse der Akademie der Wissenschaften in 
Berlin fiel im März 1805 zu Ungunstendes letzten, den Nicolai und dessen Partei 
aufs heftigste befehdeten, aus. Um Fichte Preußen zu erhalten, setzten Kabinetts­
rat Beyme und Minister von Hardenberg durch, daß er im Sommer 1805 eine 
nichtbesetzte Lehrstelle für Philosophie an der Universität Erlangen interimistisch 
erhielt mit der Erlaubnis, im Winter nach Berlin zurückzukehren und seine dor­
tigen Vorlesungen fortzusetzen. 
Da Fichte in Erlangen auf wenig zu selbständigem Denken gebildete Studenten 
traf, hatten seine Vorlesungen bei diesen nicht, wohl aber bei seinen Kollegen 
den gewünschten Erfolg. 1806 erhielt Fichte dank dem enormen Prestige, das er 
bei den preußischen Staatsmännern besaß, eine bleibende Anstellung als ordent­
licher Professor an der Erlanger Universität, wurde aber für das Sommersemester 
beurlaubt, um Pläne für eine Reform dieser Universität auszuarbeiten. 
Inzwischen zogen sich die Kriegswolken gegen Preußen zusammen. Fichte, der 
es beklagte, daß Preußen seine Pflichten gegen das Reich vernachlässigte, rief 
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schon im Dezember 1805, als man in Berlin über die Niederlage von Austerlitz 
jubelte, empört: "Es wird kein Jahr vergehen, so wird man diese Niederlage 
höchlich bedauern!" Dennoch bot er sich dem König als Feldprediger an, als die 
preußischen Truppen gegen die Franzosen auszogen. An eine Rückkehr nach 
Erlangen war schon nicht mehr zu denken. Als die Truppen Napoleons nach der 
Schlacht bei Jena und Auerstedt am 24. Oktober 1804 in Berlin einrückten, war 
Fichte der Regierung "ins Innere der Monarchie" gefolgt. Zuvor, am 18., hatte er 
dem Minister von Hardenberg geschrieben: "Was ich für die eigentliche Auf­
gabe meines Lebens halte, eine vollkommen klare Darstellung der Wissenschafts­
lehre, war nicht vollendet, aber ihrer Vollendung nahe [. .. ] als das Getümmel 
der Waffen sich der Hauptstadt zu nähern, und die Flucht der Königlichen 
Familie [. . . ] zu beweisen schien, daß man diese nicht länger schützen zu können 
glaubte." Ahnlieh wie 1814 verhinderte das Schicksal eine endgültige Fassung der 
Wissenschafts/ehre. 
Der vorliegende Briefwechsel enthält außer den die vorgenannten Dinge betref­
fenden Briefe aber auch noch manches andere von hohem Interesse. Genannt 
seien nur der Brief des Studenten Schwarz von der Insel Rügen, der Einblick in 
das hohe Niveau und die verhandelten Fragen unter den Studenten Fichtes gibt, 
die Schreiben, die im Zusammenhang mit dem vorschnellen Versuch der Frau 
von Stael stehen, den Sinn der Wissenschaftslehre zu verstehen, und die wie kein 
anderer Brief Aufklärung über die tiefsten Beweggründe Fichtes gebenden Ent­
würfe vom Februar 1804, in denen er seinen Freund Mnioch vom Selbstmord 
zurückzuhalten versucht. 

* * * 
Besonders danken möchten wir in diesem Bande Frau Dr. Dorothea Kuhn vom 
Cotta-Archiv in Marbach für ihre Hinweise auf entstellende Lesefehler in Briefen 
Cottas an Fichte in Band I//,4, wie für die Oberprüfung und Korrektur unserer 
Entzifferung von Cotta-Briefen im vorliegenden Bande. 

* * '~ 
Von den beigegebenen Bildreproduktionen stellt die erste Napoleon in seinem 
Arbeitskabinett dar nach einer Photographie der Ets. J. E. Bulloz, Paris, deren 
Wiedergabe uns freundlich gestattet wurde. Die Abbildung ist ein Ausschnitt 
aus dem von Jacques-Louis David im Jahre 1812 gemalten Original (Öl auf 
Leinwand, Größe 2,04X1,25 m), das sich in der National Gallery in Washington 
D.C. befindet. Das zweite Bild im Innern dieses Bandes gibt eine Bleistiftzeich­
nung von Joseph Klotz (Größe 16X19,2 cm) wieder, die Schelling um 1806 
bis 1809 darstellt. Die Herausgeber danken dem Münchner Stadtmuseum für 
die Genehmigung der Wiedergabe. 
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Briefe 1801 r 

586. (Sch. 463.) 

1801 Januar 16. Warschau 
Johann Jakob Mnioch an Fichte in Berlin. 
Brief (Bruchstück). 

P.P." 

5 

Auf diesem besondern Zettel 1 will ich 1 noch ein Paar vertrauliche Worte sprechen. 
(Der erste Brief ist doch auch für fremde Augen bestimmt.) 
Es ist so übel nicht, lieber Ordensbruder 3, junge und kräftige Apostel der Moral 
und Religion in b ein Land 4 zu senden, das noch nicht verkultivirt ist, weil [es] 

10 noch überhaupt nichts mit der Kultur zu schaffen gehabt hat. Es wird und muß 
hier einmahl auf eine andre Weise Tag werden, wie in' Teutschland. Der Boden 
ist J segnend genug, die Menschen werden bey besserer (und doch nicht sehr schwe­
rer) Bearbeitung reichlich ihr Auskommen finden, und der elende Mangel am 
Nöthigen wird • den strebenden Geist weniger in den Banden der instrumenten-

15 artigen Brauchbarkeit gefeßelt halten. Die Zeit ist vielleicht noch fern, aber Vor­
bereitung kann immer schon anfangen. 
Man erzählt hier, daß Sie im Hause des Minister v I Massow 5 öfters sind, und 
daß er es sich zur Ehre rechnet, Sie zu protegiren. Ich hoffe, es sey wahr!­
Einen freundlichen Gruß an die Ihrigen! Leben Sie wohl. 

20 Warschau den 16 Jan' 1801. Mnioch 

Zu 586. (Sch. 463.): a Abk. für Praemissis Praemittendis bfolgt «S» c folgt in J folgt 
«reich,. • folgt «die. I Abk. für von r Abk. für Januar 

Zu 586. (Sch. 463.): 1 Der Brief, zu dem dieser Zettel die Beilage war, fehlt. 1 Mnioch, Johann 
Jakob, 1765-1804. Er studierte in Jena, war ansmließend Hauslehrer in Halle; 1790 wurde er 
Schulrektor in Neufahrwasser bei Danzig. Dort lernte ihn Fimte 1792 kennen. Später ging er 
nam Warschau, wo er als Direktionsrat der Preußismen Lotterie-Verwaltung tätig war. 1 Fimte 
war 1793 in die Freimaurerloge Eugenia zum gekrönten Löwen in Danzig aufgenommen worden, 
der Mniom ZU dieser Zeit smon angehörte. 4 Polen. s Massow, Julius Eberhard Wilhelm 
Emst von, 175Q-1816; preußischer Minister. Seine amtlime Stellungnahme hatte eine gewisse 
Rolle bei der Ablehnung der preußismen Regierung gespielt, das 1. Heft des 8. Bandes des 
"Philosophismen Journals" mit den inkriminierten Religions-Artikeln Forbergs und Fimtes in 
den preußischen Staaten zu verbieten. Von einem persönlimen Verkehr Fimtes mit von Massow 
ist nichts bekannt. 

1 r 



6 J. G. Firote- Gesamtausgabe Briefeband 5 

N.S.h Eben erhalt' ich die Ihnen angedrohten ErläuterungsVariationen (mit eini­
gen Druddehlern beschenkt).6 Hab' ich, wie ich fürchte, die Sache etwas 
flach genommen; so liegt es am Mangel eigner Tiefe! -Im Ganzen kann 
Ihnen auch i der Irrthum eines treu=bemühten Lesers nicht unangenehm 
seyn. vale faveque. 

586.0. 

Ende 1800 I Anfang 1801 (Kiel) 
Karl Leonhard Reinhold an Fichte in Berlin.1 

586.1. 

1801 (Mitte oder Ende) Januar Kiel 
Friedrich fohannsen an Fichte in Berlin.1 

h Abk. für Narosrorift i auro über der Zeile nachgetragen 

'Mnioro, J. J.: "Erläuterungs= Variationen über die Tendenz der Fimtesroen Srorift: Bestimmung 
des Mensroen, als populäre Vor= und Nam=Reden zu derselben." Görliz 1801. 

Zu 586.0.: 1 Reinhold erwähnt in seinem Brief vom 22. April 1801 an Bardili eine "Privat­
antwort auf [Firotes] Letzten" [cf. Brief- wohl Nr. 576. vom 15. Nov. 1800], die Firote ihm 
"als ihn beleidigend zurüdtgesendet". 

Zu 586.1.: 1 Fimte beantwortet mit seinem Brief vom 31. Jan. 1801 (Nr. 588.) ein Sroreiben 
Johannsens, in weidlern dieser Fragen über den transzendentalen Idealismus und die intellektuelle 
Ansroauung aufgeworfen hatte. Wahrsroeinliro war es auro dieser Brief Johannsens, aus dem 
Fimte erfuhr, daß siro Reinhold kräftig zu einem Artikel in seinen "Beyträgen" gegen Fimtes 
Bardili-Rezension rüste und daß er "darin übel zu Gast seyn werde". (Vergl. Fimtes Brief an 
Niethammer, Nr. 587.) 
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586.2. 

1801 (Mitte oder Ende) Januar (Jena) 
Friedrich Immanuel Niethammer an Fichte in Berlin.1 

587. (Sch. 464.) 

5 1801 Januar 29. Berlin 
Fichte an Friedrich lmmanuel Niethammer in Jena. 
Brief. 

7 

Berlin den 29. Januar 1801. 354 

Mein Herz, ich versichere es Ihnen, verdient die Entschuldigung, die Ihre Freund-
10 schaftmeiner Saumseligkeit im Briefschreiben angedeihen läßt.1 

Daß der F o r b er g i s c h e Aufsatz 2, den ich bei der Erhaltung der übrigen 
Manuscripte nur flüchtig angeblickt, zurückgefordert ist, und ich ihn nicht noch 
einmal ansehen muß, ist mir sehr lieb. 
Daß es mit Gab 1 er n ungefähr so gehen würde, habe ich vermuthet, daher mit 

15 der Durchsicht der Manuscripte nicht geeilt. Doch hat, wie ich weiß, G.a schon 
zu Ostern Pränumeration für einen folgenden Band des Journals eingetrieben.' 
Wie soll dies werden? 

Zu 586.2: 1 Fichte schreibt Niethammer am 29. Januar 1801 (in Nr. 587.): "Mein Herz [ ... ] 
verdient die Entschuldigung, die Ihre Freundschaft meiner Saumseligkeit im Briefschreiben an­
gedeihen läßt." Niethammer hatte in seinem Brief mitgeteilt, daß Forberg einen Aufsatz, den 
er bei der Redaktion des "Philosophischen Journals" eingereicht (und den Niethammer schon 
früher Fichte übersandt) hatte, "zurückgefordert" habe. Außerdem berichtete Niethammer, daß 
es mit Gablers fernerem Verlag des "Philosophischen Journals" nicht mehr gehen werde. 

Zu 587. (Sch. 464 ): a Abk. für Gabler 

Zu 587. (Sch. 464.): 1 Fichte beantwortet Niethammers Brief Nr. 586.2. 1 nicht näher zu 
bestimmen. 'Fichte bezieht sich vielleicht auf Gablers Ankündigung in "Der Verkündiger" 
vom 28. Febr. 1800, Col. 134 (und gleichlautend in der "Oberdeutschen allgemeinen Litteratur­
zeitung" vom 1. Febr. 1800, Col. 223/24), in der es heißt, daß das Philosophische "Journal, 
ohnerachtet den bekannten Hindernissen, die den Herrn Herausgebern in den Weg gelegt worden, 
seinen Gang fortgehet [ ... ] und daß die Fortsetzung nun ununterbrochen erscheint". Gabler 
kündigt an: "Philosophisches Journal, herausgegeben von Fichte und Niethammer. 1r Jahrg. 1797. 
1s bis 12s Heft. und 2r Jahrg. 1s- Ss Heft. - (das 9te -12te Heft erscheint binnen hier und 
Ostern ohnfehlbar.) Ein Jahrgang von diesem Journal nehmlich 12 Hefte kosten haare 4 Thlr. 
12 gr. - ausserdem jedes Heft einzeln 12 gr. - Jena im Dec. 1799. Christian Ernst Gabler." 
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Fichte, Johann Gottfried, 
geh. 1773 
159,346 

Fichte;Johann Gottlieb, 1762 
-1814 
-Abbildung 
10 
- Atheismusstreit 
45, 108 ff. 
- Berufungsverhand­
lungen 
238-243, 248 f., 269-272, 
288 f., 291-295, 336 f., 
339 
-Charakter, Denkart 
108 f., 152, 173, 176, 
190 f., 240 
-Erziehung 
224 f. 
- Finanzielles 
17 f., 22, 28, 55, 57, 59, 
73 :ff., 79, 95-99, 129, 139, 
141-144, 150, 157 :ff., 161, 
163, 169-175, 180 ff., 
197 f., 243, 259 f., 265, 
267 f., 286, 300 f., 337 f., 
358 



420 

- Lorenzo Chiaramonti 
123 
- Theorie der Wärme und 
des Lichtes 
123 

Wallmüller, Johann Georg; 
Rendant und Sekretär im 
General-Oberfinanzdirek­
torium in Berlin 
295 

Walther, Johann Salomon 
Nikolaus, 1769-1832; 
Buchdrucker, Buchhändler 
und Verleger in Erlangen 
10,348,362 

Waser, Johann Felix, 1758-
1807; Kaufhaus-Wagmei­
ster in Zürich 
301 

Wolf, Buchhändler in Leipzig 
129 

W oltmann, Karl Ludwig 
(ab 1806: von), 1770-
1817; Gesandter Hessen­
Hornborgs und der Städte 
Bremen, Harnburg und 
Nürnberg in Berlin 
123, 194, 207, 285, 353, 
359 

J. G. Fichte- Gesamtausgabe Briefeband 5 

Woltmann, Karoline (von), 
1782-1847; Schriftstellerin 
353,359 

Wolzogen, Friederike Sophie 
Karoline von, geh. von 
Lengefeld, 1763-1847 
302,353 

W olzogen, Wilhelm Ernst 
Friedrich Freiherr von, 
1762-1809; weimarischer 
Oherhofmeister; 1804 Ge­
heimrat 
179, 181 ff., 189, 192, 
219 f., 254, 264-270, 286 
-289, 304, 329 f., 353, 359 

Zelter, Julie Karoline Augu­
ste, geh. Pappritz, 1767-
1806 
251, 331, 350 f. 

Zelter, Karl Friedrich, 1758 
-1832; Komponist und 
Dirigent in Berlin 
164, 167, 176, 178, 202 f., 
251, 277 f., 281, 331, 351 

Zentner, Georg Friedrich 
Freiherr von, 1752-1835; 
bayerischer Staatsbeamter 
248,272 
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677.1. (Ende Oktober) 

678. Oktober 29. 
678.1. (Spätherbst) 

678.2. (Herbst?) 
679. (Spätherbst) 

679.1. (Spätherbst) 

J. G. Fidue- Gesamtausgabe Briefeband 5 

An K. F. S. von Stein zum 
A 1 t e n s t e i n in Ber1in 277 
An K. F. Z e 1 t er in Berlin 277 
Von K. A. Varnhagen von 
E n s e (in Hamburg) 278 

Von C h. von Schiller (in Weimar) 278 
An K. F. S. von Stein zum 
A 1 t e n s t e i n in Ber1in 279 
An J. G o t tl ob F i c h t e in E1stra 279 

1805 

680. Januar 10. M. J. Fichte an C h. von Schi 11 er 
in Jena 280 

680.1. u. 2. Ende 1804/ Anfang 1805 Von J. C h r. Res e n er in 
St. Petersburg 282 

681. (Anfang) Februar An K. F. S. von Stein zum 
A lt e n s t ein in Ber1in 283 

682. Februar 25. M. J. Fichte an J. H. Rahn in 
Zürich 283 

683. Aprilt. An W. E. F. von Wo1zogen in 
Weimar 286 

684. April10. An J. Gottlob Fichte in E1stra 287 
685. Apri11o. Von W. E. F. von Wo l zogen in 

Weimar 288 
686. (Anfang) April An K. A. von Hardenberg in 

Berlin 290 
687.a. April11. Von K. A. von Hardenberg in 

Berlin 291 
687.1. März bis Mai Von]. H. u. A. B. Rahn in Zürich 

an M. J. F ich t e 296 
687.2. Ende April Von? in? 296 
687.3. (April) Von G. H. Rahn (in Besanron) 

an M. ]. F ich t e 296 
688. Apri126. An?in? 297 
688.1. EndeMai M. J. Fichte an G. H. Rahn in 

Besans:on 298 
688.2. Mai Von F. I. Niethammer in 

Würzburg 298 
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688.3. Mai Von H. F. T. Kohlrausch in 
Berlin) 298 

688.4. Mai An (Chr. W. Hufeland ?) in 
Berlin 299 

689. Mai 30. M. J. F i c h t e an A. B. R a h n in 
Zürich 299 

690. Mai 30. M. J. Fichte an Ch. von Schiller 
in Weimar 302 

691. Juni 1. An W. E. F. von Wolzogen in 
Weimar 304 

692. Juni 1. An F. I. Niethammer in 
Würzburg 305 

693. Juni 6. An (C h r. W. Hufe 1 an d ?) in Berlin 307 
694. Juni 14. An verschiedene Gelehrte in Erlangen 311 
694.1. Frühjahr oder Sommer Von]. F. Cotta (in Tübingen?) 313 
694.2. Sommer(?) An W. von Humboldt in Rom 313 
695. Juli 8. Von Erlanger Hörern in Erlangen 314 
695.1. August 2. An K. H. G r o s in Erlangen 316 
695.2. August 3. An K. F. F. Nagler in Ansbach 317 
695.3. (August?) Von H. E. G. Paulus (in 

Würzburg?) 317 
695.4. (August?) Von C h. von Kalb in Berlin 

an M. ]. F ich t e 317 
696. August 19. M. J. F i eh te an Ch. von Schill er 

in Weimar 317 
697. September 4. An F. I. Niethammer in 

Würzburg 319 
St. 16. September 23. Für J. A. W. von Goethe in 

Weimar 320 
697.1. Herbst M. J. Fichte an C h r. u. 

M. D. Fichte in Rammenau 321 
697.2. (Dezember?) An M. von E y b e n b er g (in Rom) 321 
698.a. (Dezember?) An (Ch. E. K. von der Recke in 

Rom) 322 
698.1. Dezember 31. An Chr. F. K. Böttiger in Jena 323 

1806 

699. Januar 2. An G. A. L. Hanstein in Berlin 323 
699.1. (Anfang) Januar An W. A. F. Philippi in Berlin 325 
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700. Januar 26. M. J. Fichte an Chr. (u. M. D.) 
F i c h t e in Rammenau 326 

700.1. Januar 30. Von A. W. Schlegel in Genf 327 
701. Januar 31. An C. G. Brinkman in Berlin 327 
701.1. Anfang des Jahres An C. G. Brinkman in Berlin 328 
701.2. Februar (ca. 4.) Von Chr. Fichte in Rammenau 

an M. ]. F ich t e 328 
702. Februar 6. Für (W. E. F. von Walzogen in 

Berlin) 329 
703. Februar 7. M. J. Fichte an Ch. v. Schiller 

in Weimar 330 
704. 1806 An H. F. T. Kohlrausch in Kiel 331 
705. Februar 14. An C. G. Brinkman in Berlin 332 
706. Februar 15. An C. G. Brinkman in Berlin 333 
706.1. März 4. An W. von Humboldt in Rom 334 
707. März 9. An K. A. von Hardenberg in 

Berlin 336 
708. März 18. Von J. F. Cotta in Tübingen 337 
709.a. März 20. Von K. A. von Hardenberg m 

Berlin 339 
710. März An K. F. S. von Stein zum 

A 1 t e n s t ein in Berlin 340 
711. AprilS. An K. A. v o n H a r d e n b e r g in 

Berlin 342 
712.a. April9. Von K. A. von Hardenberg in 

Berlin 343 
712.1. April9. Von W. von H um b o l d t in Rom 344 
713. (nach dem 9. April) An C h r. F ich t e in Rammenau 346 
St. 17. April16. Für A. G. Oehlenschläger in 

Berlin 347 
714. April27. An J. F. Co t t a in Tübingen 347 
714.1. (Ende April) Von Ch. v. Schiller in Weimar 

an M. ]. Fichte 349 
714.2. (April) Von G. E. A. M eh m e linErlangen 349 
715. Mai 5. M. J. F i c h t e an C h. v o n S c h i 11 e r 

in Weimar 350 
716. MaiS. An F. H. Jacobi in München 354 
717. Mai 10. An K. F. B e y m e in ? 357 
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718. August 1. M. J. F i c h t e an C h. v o n S c h i 11 er 
(in Weimar) 359 

719. August 9. Von ]. F. Co t t a in Tübingen 359 
720. August 27. M. ]. Fichte an J. von Müller 

in ? 363 
720.1. (Ende August/ Anfang An König Friedrich 

September) W i 1 h e 1 m li I. in Berlin 364 
720.2.a. (August/September) An K. A. von Hardenberg in 

Berlin 364 
721. September 19. An König F r i e d r i c h 

W i 1 h e 1m I li. in Berlin 366 
722. September 20. Von K. F. Beymein 

Charlottenburg 367 
722.1. (Herbst?} M. J. Fichte an G. E. Mehmel in 

Erlangen 368 
723. September 20. Von G. E. A. Mehmel in Erlangen 

an M. ]. F ich t e 368 
724.a. September 23. Von K. A. von H ard enber g in 

Berlin 369 
St. 18. Oktober 10. Für J. Hufeland in Berlin 370 
725. Oktober 18. An K. A. v o n H a r d e n b e r g in 

Berlin 371 





DRUCKFEHLERVERZEICHNIS ZU BAND III,2 

S. 434, Zeile 29: 
statt Saatrechts lies Staatsrechts 

S. 476, rechte Spalte, Zeile 17 von unten: 
statt Creuzer, Christoph Leonhard 
lies Creuzer, Christoph Andreas Leonhard 

S. 488, rechte Spalte, Zeile 12 von unten: 
statt Schmid lies Schmidt 

DRUCKFEHLER VERZEICHNIS ZU BAND III,3 

S. 103, Anmerkungen, Zeile 4 von unten u. S. 107, Anmerkungen, Zeile 9 von 
unten: 

statt nach Principien lies nach den Principien 
S. 251, Anmerkungen, letzte Zeile: 

statt Deut. IV,7.lies Deut. V,7. 
S. 293, Zeile 11: 

statt empfungen lies empfunden 
S. 419, Zeile 12: 

statt Aensidemus lies Aenesidemus 
S. 453, Zeile 3: 

statt Von K. A. Bö t t i g er in Jena lies An K. A. Bö t t i g er in Jena 

DRUCKFEHLERVERZEICHNIS ZU BAND III,4 

S. 17, Zeile 10: 
statt sonden lies sondern 

S. 371, Anmerkungen, letzte Zeile: 
statt Der Verfasser ist Fr. Schleiermacher. lies Der Verfasser ist 
Johann Christian August Grohmann (1769-1847). 

S. 395, Zeile 19: 
statt <eben) lies oder 
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S. 395, Zeile 26: 
statt die Zeit lies divi:dirt 

S. 395, Zeile 27: 
statt 12 lies n 

S. 396, Zeile 35: 

J. G. Fichte- Gesamtausgabe Briefeband 5 

statt (Medien)bogen lies Medianbogen 
S. 397, Zeile 32 und S. 398, Zeile 2: 

statt (Stocker) lies Boehme 
[Anm.: Adam Friedrich Boehme war von 1795 bis 1809 Cottas 
Kommissionär in Leipzig.] 

S. 397, Anmerkungen, Zeile 4 von unten: 
statt «ZU <dreitheil>» lies «ZU Vortheil» 

S. 445, rechte Spalte, Zeile 8 von unten: 
statt gest. 1812lies 1758-1831 

S. 454, rechte Spalte, Zeile 14-16 ist zu streichen. 


	J. G. FICHTE-GESAMTAUSGABE III,5

	Title

	Copyright

	1801
	Januar 16. Von J. J. Mnioch in Warschau�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Ende 1800/Anfang 1801 Von K. L. Reinhold (in Kiel)

	(Mitte oder Ende) Januar Von F. Johannsen in Kiel�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(Mitte oder Ende) Januar Von F. I. Niethammer (in Jena)

	Januar 29. An F. I. Niethammer in Jena

	Januar 31. An F. Johannsen in Kiel����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Januar 31. An G. E. A. Mehmel in Erlangen

	(Anfang des Jahres) Von Chr. E. Gabler (in Jena)

	(Januar?) Von G. A. Reimer in?

	Februar 3. Von J. F. Cotta in Tübingen

	(Anfang) Februar Von H. E. G. Paulus (in Jena)

	Februar 10. Von J. J. Mnioch in Warschau����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Februar 14. An H. E. G. Paulus in Jena

	Februar 14. An J. F. Cotta in Tübingen����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Februar 21.–23. Von J. F. Cotta in Tübingen
	(Februar) An G. A. Reimer in Berlin

	(vor der Ostermesse) Von Chr. E. Gabler (in Jena?)

	(Ende Februar oder März) An G. E. A. Mehmel in Erlangen

	(vor der Ostermesse) An Chr. E. Gabler in Jena

	(Ende März) An G. A. Reimer in Berlin 

	(Mitte April) Von J. S. W. Mayer in Berlin 

	(Mitte April) An J. S. W. Mayer in Berlin

	(ca. Mitte April) An K. L. Reinhold in Kiel�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	April 29. An F. W. J. Schelling in Jena

	April 29. An G. E. A. Mehmel in Erlangen����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	April 29. An J. F. Cotta (in Leipzig?)����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Anfang Mai An (G. A. Reimer?) in Leipzig (über Berlin)

	Mai 7. Von J. F. Cotta in Leipzig 

	Mai 9. An J. F. Cotta (in Tübingen?)����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Mai (9.) An Chr. E. Gabler in Jena

	Mai 15. Von F. W. J. Schelling in Jena����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Mai 21. Von J. P. F. Richter in Berlin����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Mai 24. Von F. W. J. Schelling in Jena����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Mai 31.- August 7. An F. W. J. Schelling in Jena����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(Frühjahr, nach Ostern) Von Chr. E. Gabler (in Jena)

	(Juni) An Chr. E. Gabler in Jena

	(Juni?) An (G. A. Reimer in Berlin)

	(Mitte Juli) An J. S. W. Mayer in Berlin����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(Ende Juli/Anfang August) Von Chr. E. Gabler (in Jena)����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(Anfang August) Von Chr. E. Gabler (in Jena)

	August 7. An Chr. E. Gabler in Jena

	August 8. An J. F. Cotta in Tübingen����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	August 8. Von A. Ph. Th. Schwarz in Wiek auf Wittow

	August 21. Von J. F. Cotta in Tübingen

	August 25. An J. F. Cotta in Tübingen�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	September 1. (oder 7.) Von J. F. Cotta (in Tübingen)

	September ( 1. Hälfte) Von G. A. Lange in Berlin

	September 3. Von J. Gottlob Fichte (in Elstra)

	September 15. An J. F. Cotta in Tübingen����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	September 24. Von Chr. E. Gabler (in Jena)

	Oktober 3. Von F. W. J. S chelling in Jena

	Oktober An F. W. J. Schelling in Jena�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Oktober 30. Von J. F. Cotta (in Tübingen)

	(Spätherbst) Von Gottfried Steiner & Compagnie in Neufchatel����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	November An G. A. Lange in Berlin

	November Von G. A. Lange in Berlin

	November 28. An J. F. Cotta in Tübingen�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Dezember 11. Von J. F. Cotta in Tübingen����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Dezember (ca. 12.) An?in?

	Dezember 12. An J. F. Cotta in Tübingen�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(Mitte/Ende Dezember) Von J. B. Schad in Jena�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Dezember 25. Von J. F. Cotta in Tübingen����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Dezember 29. An J. B. Schad in Jena

	1799-1805 M. J. Fichte an J. H. Rahn in Zürich����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

	1802
	Januar4. Von F. W. J. Schelling in Jena

	Januar 8. Von Chr. E. Gabler (in Jena)

	Januar 15. An F. W. J. Schelling in Jena

	Januar 23. An J. F. Cotta in Tübingen�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(Ende Januar) An Chr. E. Gabler in Jena

	Januar 25. Von F. W. J. Schelling in Jena

	Ende Januar Von Chr. E. Gabler in Jena

	Ende Januar/Anfang Februar  Von Chr. E. Gabler in Jena

	Februar 8. An J. F. Cotta in Tübingen�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Februar 8. An Chr. E. Gabler in Jena

	(Februar) Von J. J. Wagner (in Salzburg)

	Februar (19.) Von J. F. Cotta (in Tübingen)

	März 2. An K. F. E. Frommann in Jena

	März 2. An G. E. A. Mehmel in Erlangen

	März 2. An J. J. Wagner in Nürnberg

	März Von K. F. E. Frommann in Jena

	März 6. Von Chr. E. Gabler in Jena

	Frühjahr An J. F. Cotta in Tübingen�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	April 2. An J. F. Cotta in Tübingen�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(April 2.) An Chr. E. Gabler in Jena����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	April 2. An Chr. E. Gabler in Jena����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Ende April/Anfang Mai An S. G. Mechau in Leipzig

	EndeApril/Anfang Mai Von Chr. E. Gabler in Jena�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(Frühjahr) Von F. I. Niethammer (in Jena)

	(1802 Frühjahr?) An G. A. Reimer in Berlin

	Mai 9. An J. F. Cotta in Leipzig

	Mai Von F. J. Griesbach in Jena an J. G. oder (/und) M. J. Eichte

	Mai Von (J. L. A.) Vogel (in Stadtilm)����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Juni 3. An F. I. Niethammer in Jena

	(Frühjahr?) Von J. Chr. F. Schiller (in Weimar)�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(von dem 2. Juli) An G. A. Reimer in Berlin

	(erste Hälfte des Jahres) Von J. G. J. Schuderoff (in Altenburg?)

	Juli 13. M. J. Fichte an F. I. Niethammer in Jena�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(Mitte oder Ende) Juli Von F. I. Niethammer in Jena

	Juli 31. An F. I. Niethammer in Jena

	August 1. Von J. F. Cotta in Tübingen�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	August 17. An J. F. Cotta in Tübingen�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	August 31. Von J. F. Cotta in Tübingen����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(Sommer) An J. Rückert (in Leipzig?)����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(Sommer) Von J. Rückert (in Leipzig?)

	September 18. Von J. Rückert in Leipzig

	(Ende) September An J. Rücker
t in Leipzig
	Oktober (ca. 10.) Von H. H. L. von Held in Kalberg

	(Herbst) An Chr. Fichte in Rammenau�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(Herbst) An A. G. Wagner in Rammenau

	Oktober 13. An J. F. Cotta in Tübingen����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Oktober 14.-20. An H. H. L. von He 1 d in Kalberg

	Ende 1802/Anfang 1803 M. J. Fichte an H. H. L. von Held in Kolberg����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(Ende 1802) Von F. I. Niethammer (in Jena)

	(Herbst/Winter) An F. I. Niethammer in Jena

	November 13. M. J. Fichte an F. I. Niethammer in Jena

	Dezember 15. An J. Gottlob Fichte in Elstra


	1803
	Januar 15. Von K. W. F. Schlegel in Paris

	(März?) Von F. I. Niethammer (in Jena)

	(erste Hälfte 1803) Von J. Gottlob Fichte (in Elstra)

	April 4. M. J. Fichte an F. I. Niethammer in Jena�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(Frühjahr?) Von Chr. Fichte in Rammenau�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Juni 9. An J. Chr. F. von Schiller in Weimar

	Juni 9. An J. Chr. F. von Schiller in Weimar����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Juni 9. An J. Chr. F. von Schiller in Weimar

	Juni 9. An J. Gottlob Fichte in Elstra

	(Juni) Von F. I. Niethammer (in Jena)

	Juni 20. Von J. Chr. F. von Schiller in Weimar����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Juli 1. An J. F. Cotta in Tübingen����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Juli 1. An J. F. Cotta in Tübingen����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Juli 1. An F. I. Niethammer in Jena

	Juli 1. An F. I. Niethammer in Jena

	(erstes Drittel des) Juli Von W. E. F. von Walzogen (in Weimar)

	Juli 16. An J. F. Cotta in Tübingen�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Juli 16. An J. F. Cotta in Tübingen�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(Juli 16.) An (W. E. F. von Wolzogen?) (in Weimar?)�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(Juli ca. 16.) An (S. M. Levy in Berlin?)�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Juli 16. An F. I. Niethammer in Jena

	Juli 16. An F. I. Niethammer in Jena

	Juli 16. Von F. I. Niethammer in Jena

	(Mitte) Juli Von J. K. E. Krieg in Jena�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Juli 23. An F. I. Niethammer in Jena

	Juli (ca. 23.) An J. K. E. Krieg in Jena

	(Sommer) An (J. W. E. Krieg?) in Jena

	(Juli) Von A. Chr. Meineke (in Osterode)

	Juli (ca. 23.) An (Chr. G. Voigt jun.?) in Dresden����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Juli (ca. 23.) An (einen russischen Adeligen) in?

	Juli (ca. 23.) An A. Chr. Meineke (in Osterode)

	Juli (ca. 23.) An J. Chr. F. von Schiller in Weimar

	Juli 23. An J. Chr. F. von Schiller in Weimar

	Juli 27. Von J. F. Cotta in Tübingen����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(Mitte des Jahres 1803) Von Chr. G. Voigt jun. (in Weimar)����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Ende Juli/Anfang August Von J. F. G. Salzmann in Jena�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(Ende Juli/Anfang Von J. Chr. F. von Schiller (in August) Weimar)�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(zweite Hälfte 1803) An J. Gottlob Fichte in Elstra

	August 18. An J. F. Cotta in Tübingen�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	August 18. An J. Chr. F. von Schiller in Weimar�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(September) Von J. W. E. Krieg (in Jena?)�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(September) An J. W. E. Krieg (in Jena?)

	September 20. An F. I. Niethammer in Jena

	(Ende) September Von? in?

	Oktober 31. Von K. L. Reinhold (in Kiel)

	November An F. Chr. Perthes in Harnburg

	(zweite Hälfte 1803/erste Hälfte 1804) An W. E. F. von Wolzogen in?

	(zweite Hälfte 1803/erste Hälfte 1804) An W. E. F. von Wolzogen in?


	1804
	(1804) Für H. Meyer

	Januar 3. An das Königliche Kabinett in Berlin����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	1804 An J. Smidt in Bremen����������������������������������������������������������������������������������������������
	(Anfang des Jahres) Von J. J. Mnioch in Warschau����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(Januar oder Februar) An J. J. Mnioch in Warschau

	(Januar oder Februar) An J. J. Mnioch in Warschau

	März 18. An C. G. Brinkman in Berlin

	März 30. An C. G. Brinkman in Berlin

	März (ca. 30.) Von A. L. G. de Stael-Holstein in Berlin

	(Mitte/Ende) März An A. L. G. de Stael-Holstein in Berlin

	März 31. An F. H. Jacobi (in Hamburg?)

	(Ende Mai/Anfang Juni) Von F. X. von Moshamm (in Landshut)����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Juni 18. An F. X. von Moshamm in Landshut�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Juni 18. An (F. X. von Moshamm in Landshut?)����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Juni 21. An J. Gottlob Fichte in Elstra�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Juni 23. An (P. J.?) Appia (in Frankfurt/Main?)

	Juli 4. Von F. X. von Moshamm in Landshut

	Juli 18. M. J. Fichte an Charlotte von Schiller (in Jena)�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(nicht vor Juni) 1804 M. J. Fichte an J. von Müller in Berlin�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(Juli) An J. F. K. von Koppenfels�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Juli 23. Von W. E. F. von Walzogen in St. Petersburg

	Ende Juli/Anfang August An A. Chr. Meineke in Osterode����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Juli 24. Von J. G.J. Schuderoff in Altenburg����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Juli 31. Von W. E. F. von Wolzogen in St. Petersburg����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Anfang August Von F. /.Niethammer (in Jena)

	(Sommer) An K. D. Ilgen in Schulpforta����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	August 3. Von J. F. Cotta in Tübingen�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	August ca. 10. An Chr. F. K. Böttiger in Jena

	August 10. An F. I. Niethammer (in Jena?)

	(Mitte) August Von Chr. G. Mann (in St. Petersburg?)

	August 18. An W. E. F. von Wolzogen in St. Petersburg

	August (nach dem 18.) An W. E. F. von Wolzogen in St. Petersburg

	(Ende August) An V. L. Klopstock in Harnburg

	September 3. An W. E. F. von Wolzogen in St. Petersburg

	September 3. An von Kar u s in (in St. Peters-burg?)

	September (erste Hälfte) An F. X. von Moshamm in Landshut�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	September 22. Von F. X. von Moshamm in Penzing

	Oktober 23. An J. von Müller in Berlin

	Oktober 23. An K. F. von B e r g in Berlin����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Oktober 23. An C. G. Brinkman in Berlin

	Oktober 23. An Paul Erman in Berlin�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Oktober 26. Von K. A. von Hardenberg in Berlin

	(Ende Oktober) An K. F. S. von Stein zum Altenstein in Berlin�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Oktober 29. An K. F. Zelter in Berlin�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(Spätherbst) Von K. A. Varnhagen von Ense (in Hamburg)����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(Herbst?) Von Ch. von Schiller (in Weimar)����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(Spätherbst) An K. F. S. von Stein zum Altenstein in Berlin�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(Spätherbst) An J. Gottlob Fichte in Elstra�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

	1805
	Januar 10. M. J. Fichte an Ch. von Schiller in Jena�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Ende 1804/Anfang 1805 Von J. Chr. Resener in St. Petersburg�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(Anfang) Februar An K. F. S. von Stein zum Altenstein in Berlin�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Februar 25. M. J. Fichte an J. H. Rahn in Zürich

	April 1. An W. E. F. von Wolzogen in Weimar

	April 10. An J. Gottlob Fichte in Elstra

	April 10 . Von W. E. F. von Wolzogen in Weimar 

	(Anfang) April An K. A. von Hardenberg in Berlin

	April 11. Von K. A. von Hardenberg in Berlin����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	März bis Mai Von J. H. u. A. B. Rahn in Zürich an M. J. Fichte����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Ende April Von? in?

	(April) Von G. H. Rahn (in Besanron) an M. J. Fichte����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	April 26. An?in?����������������������������������������������������������������
	Ende Mai M. J. Fichte an G. H. Rahn in Besans:on 
	Mai Von F. I. Niethammer in Würzburg

	Mai Von H. F. T. Kohlrausch in Berlin)

	Mai An (Chr. W. Hufeland?) in Berlin

	Mai 30. M. J. Fichte an A. B. Rahn in Zürich����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Mai 30. M. J. Fichte an Ch. von Schiller in Weimar

	Juni 1. An W. E. F. von Wolzogen in Weimar

	Juni 1. An F. I. Niethammer in Würzburg

	Juni 6. An (Chr. W. Hufeland?) in Berlin

	Juni 14. An verschiedene Gelehrte in Erlangen

	Frühjahr oder Sommer Von J. F. Cotta (in Tübingen?)�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Sommer(?) An W. von Humboldt in Rom

	Juli 8. Von Erlanger Hörern in Erlangen

	August 2. An K. H. G r o s in Erlangen

	August 3. An K. F. F. Nagler in Ansbach

	(August?) Von H. E. G. Paulus (in Würzburg?)

	(August?) Von Ch. von Kalb in Berlin an M. J. Fichte����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	August 19. M. J. Fiehte an Ch. von Schiller in Weimar�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	September 4. An F. I. Niethammer in Würzburg

	September 23. Für J. A. W. von Goethe in Weimar

	Herbst M. J. Fichte an Chr. u. M. D. Fichte in Rammenau�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(Dezember?) An M. von Eybenberg (in Rom)����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(Dezember?) An (Ch. E. K. von der Recke in Rom)

	Dezember 31. An Chr. F. K. Böttiger in Jena


	1806

	 Januar 2. An G. A. L. Hanstein in Berlin

	(Anfang) Januar An W. A. F. Philippi in Berlin

	Januar 26. M. J. Fichte an Chr. (u. M. D.) Fichte in Rammenau�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Januar 30. Von A. W. Schlegel in Genf

	Januar 31. An C. G. Brinkman in Berlin

	Anfang des Jahres An C. G. Brinkman in Berlin

	Februar (ca. 4.) Von Chr. Fichte in Rammenau an M. J. Fichte����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Februar 6. Für (W. E. F. von Walzogen in Berlin)

	Februar 7. M. J. Fichte an Ch. v. Schiller in Weimar

	1806 An H. F. T. Kohlrausch in Kiel

	Februar 14. An C. G. Brinkman in Berlin

	Februar 15. An C. G. Brinkman in Berlin

	März 4. An W. von Humboldt in Rom

	März 9. An K. A. von Hardenberg in Berlin

	März 18. Von J. F. Cotta in Tübingen

	März 20. Von K. A. von Hardenberg in Berlin�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	März An K. F. S. von Stein zum Altenstein in Berlin�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	April 9
. An K. A. von Hardenberg in Berlin
	April 9. Von K. A. von Hardenberg in Berlin�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	April 9. Von W. von Humboldt in Rom�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(nach dem 9. April) An Chr. Fichte in Rammenau����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	April 16. Für A. G. Oehlenschläger in Berlin����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	April 27. An J. F. Cotta in Tübingen

	(Ende April) Von Ch. v. Schiller in Weimar an M. J. Fichte����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(April) Von G. E. A. M eh in e linErlangen����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Mai 5. M. J. Fichte an Ch. von Schiller in Weimar�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	Mai S. An F. H. Jacobi in München 
	Mai 10. An K. F. Beyine in ?����������������������������������������������������������������������������������������������������
	August 1. M. J. Fichte an Ch. von Schiller (in Weimar)����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	August 9. Von J. F. Cotta in Tübingen�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	August 27. M. J. Fichte an J. von Müller in ?�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(Ende August/Anfang An König Friedrich September) Wilhelim III. in Berlin�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	(August/September) An K. A. von Hardenberg in Berlin

	September 19. An König Friedrich Wilhelm III. in Berlin�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	September 20. Von K. F. Beymein Charlottenburg

	(Herbst?) M. J. Fichte an G. E. Mehmel in Erlangen
	September 20. Von G. E. A. Mehmel in Erlangen an M. J. Fichte�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	September 23. Von K. A. von Hardenberg in Berlin 

	Oktober 10. Für J. Hufeland in Berlin

	Oktober 18. An K. A. von Hardenberg in Berlin�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

	VERZEICHNIS DER BRIEFE IN ZEITLICHERREIHENFOLGE



